
Klasse 6b der IGS Speyer gewinnt landesweiten Wettbewerb: Neues Fahrradprojekt der 
Verkehrserziehung RLP heißt ab 2023 „I like to bike“ 

 
 
Durchführung des Pilotprojektes "Radel Rum" 2022 
 
Das Pilotprojekt „Radel Rum“ wurde 2022 durch Moderatoren der Landesverkehrswacht RLP 
sowie Fachberater für Verkehrserziehung in Kooperation mit der Unfallkasse RLP an 
ausgewählten Schulen durchgeführt. 
 
Ziel des Projektes ist 
 es, die Kinder an die Kompetenz des Radfahrens heranzuführen und ihre motorischen 
Fähigkeiten für das sichere Radfahren im Straßenverkehr zu fördern. 
  
In einem abwechslungsreichen und anspruchsvollen Parcours hatten die SchülerInnen der 
Jahrgangstufen 5 und 6 der IGS Speyer im April 2022 die Möglichkeit, ihr fahrerisches Können 
unter Beweis zu stellen. 
 
 
Evaluation und Namensfindung 2023 
 
Nach erfolgreicher Evaluation und etwas "Feintuning" haben sich die Verantwortlichen nun 
darauf geeinigt, mittelfristig weitere Anhänger anzuschaffen und das Projekt als 
flächendeckendes Angebot der schulischen Verkehrserziehung in ganz RLP unter dem Namen 
„I like to bike“ zu verankern.  
 
Alle beteiligten Schulen waren aufgefordert, Vorschläge zur Namensgebung als Nachfolge für 
den Arbeitstitel "Radel Rum" einzureichen.  
Die Klasse 6b der IGS Speyer und Ihre Tutorinnen Frau Müller und Frau Smith zeigten ihr 
kreatives Potential und konnten die Verantwortlichen mit ihrem Vorschlag "I like to bike" 
vollauf überzeugen.  
 
Als Dankeschön erhielten alle SchülerInnen der Klasse von der Unfallkasse RLP ein 
professionelles Fahrrad-Reparaturset. Die Landesverkehrswacht RLP spendierte der Schule 
zudem einen Satz hochwertiger Fahrradhelme für die Durchführung zukünftiger 
Fahrradaktionen. Der Schulleiter, Herr Weinstein sowie der Verkehrsobmann, Herr Schlicker, 
überreichten der sichtlich überraschten und zugleich hocherfreuten 6b am 28.04.2023 ihre 
Preise sowie eine Urkunde.  
 
An alle Beteiligten ein herzliches Dankeschön! 
  
 



 
Die Klasse 6b sowie die Verantwortlichen der IGS Speyer bei der Preisverleihung am 28.04.23, 
hintere Reihe von links nach rechts: Andreas Schlicker (Verkehrsobmann), Axel Weinstein 
(Schulleiter), Larissa Müller und Andrea Smith (Tutorinnen)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


